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Berichtszeitraum vom 13.02. bis 14.02.2024

Kriminalitätslage:

Betrug
Wie der Polizei am 13.02.2024 schriftlich angezeigt wurde, stieß eine 44-jährige Frau aus dem Landkreis Wittenberg bereits
am 18.01.2024 über ihr Handy auf eine Werbeanzeige für Kryptowährung. Daran interessiert, wählte sie die entsprechende
Seite aus. Nach einer telefonischen Kontaktaufnahme wurde sie aufgefordert, diverse Apps zu installieren und
personenbezogene Daten an den unbekannten Anrufer zu übermitteln. Dieser hatte anschließend Zugriff auf ihr
Mobiltelefon. In der weiteren Folge überwies die Geschädigte Bargeld im unteren dreistelligen Bereich an einen unbekannten
Empfänger und erhält seitdem diverse Anrufe eines sogenannten Brokers. Am 13.02.2024 wurde sie skeptisch und erstattete
Anzeige wegen Betrugs.  

Verkehrslage:

Wildunfälle
Eine 28-jährige BMW-Fahrerin befuhr am 13.02.2024 um 20.50 Uhr die B 107 aus Richtung Mildensee kommend in Richtung
Oranienbaum, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn von rechts nach links überquerte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung
kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Am 14.02.2024 befuhr ein 33-jähriger Smart-Fahrer um 06.02 Uhr die L 114 aus Richtung Prettin kommend in Richtung
Großtreben, als es plötzlich zur Kollision mit einem Hasen kam, welcher über die Fahrbahn lief. Während dieser am Unfallort
verendete, entstand am Fahrzeug Sachschaden.  

Beim Ausparken angestoßen
Die 81-jährige Fahrerin eines VW beabsichtigte am 14.02.2024 um 10.00 Uhr, in der Bahnhofstraße in Gräfenhainichen aus
einer Parklücke auszuparken. Dabei übersah sie einen hinter ihr parkenden Toyota und stieß dagegen. An beiden
Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Sonstiges:

Geschwindigkeitskontrolle
Am 13.02.2024 wurde in der Zeit von 16.15 Uhr bis 18.15 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle auf der B 107 aus Richtung B
100 kommend in Höhe Mescheide durchgeführt. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurde insgesamt 18 Mal



überschritten, wobei jeweils zur Hälfte Verwarn- und Bußgelder ausgesprochen wurden. Die schnellste Geschwindigkeit lag
bei 87 km/h.
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